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A . P ü t z ,  Eisenhüttenstadt*

Trichobyrrhulus zercheorum n. sp. - eine neue Art der Gattung 
Trichobyrrhulus G a n g l b a u e r , 1902 aus Spanien 
(Col., Byrrhidae)

Z u s a m m e n f a s s u n g  Eine neue Art der atlantomediterran verbreiteten Gattung Trichobyrrhulus G a n g l b a u e r ,  
1902 (Col., Byrrhidae) wird aus Spanien als T. zercheorum  n. sp. beschrieben. Unterscheidungsmerkmale werden 
abgebildet. Die neue Art zeichnet sich innerhalb der Gattung Trichobyrrhulus durch einen bislang einmaligen Ge
nitalbau aus. Es wird die Trichobyrrhulus zercheorum-Artengruppe eingerichtet.

S u m m a r y  Trichobyrrhulus zercheorum  n. sp. - a new species of the genus Trichobyrrhulus G a n g lb a u e r ,  
1902 from Span (Col., Byrrhidae). - A new species of the Atlantomediterrean genus Trichobyrrhulus G a n g l 
b a u e r ,  1902 (Coleoptera, Byrrhidae) is described from Spain and named T. zercheorum  n. sp. D istinguishing 
characters are illustrated. The new species is characterised by special genital features unique for the genus Tricho
byrrhulus. The Trichobyrrhulus zercheorum  species group is erected.

Einleitung

Die Gattung Trichobyrrhulus G anglbauer, 1902 bein
haltete derzeit acht Arten und Unterarten. Sie ist atlan
tomediterran verbreitet (Nordafrika, Iberische Halbin
sel und Frankreich), ihr Verbreitungsschwerpunkt be
findet sich nach heutigen Kenntnisstand in Spanien. 
Trichobyrrhulus wurde unlängst von Allemand (1998) 
revidiert. Die System atische Stellung der Gattung ist 
bis dato phylogenetisch ungeklärt. Nach F io r i  (1965) 
gehört die Gattung Trichobyrrhulus in die Unterfamilie 
Pedilophorinae. Neben Trichobyrrhulus wurden von 
F io r i  (1965) noch andere grün metallische Gattungen 
wie Pedilophorus, Lamprobyrrhulus, Chrysobyrrhulus 
und Ccirpcithobyrrhulus unbegründet in diese Unterfa
milie gestellt. Ich halte diese Gruppe wie bereits Pau
l u s  (1972) für eine polyphyletische Gruppe.

Dr. L o t h a r  Z e r c h e  (Deutsches Entmologisches Insti
tut, Ebersw alde) übergab m ir kürzlich eine B estim 
mungssendung mit diversen Byrrhiden. Unter dem M a
terial befand sich ein einzelner Trichobyrrhulus aus An
dalusien, der sich nach Genitaluntersuchung als neu er
wies. In der Folgezeit erhielt ich noch ein weiteres 
Männchen dieser neuen Art von Herrn H e in r ic h  M e y -  
b o h m  (Stelle) vom selben Fundort.

Folgende Abkürzungen werden im Text verwendet:
CFB Sammlung Frey im Naturhistorisches Museum, Basel 

(E. S p r e c h e r )
CPE Sammlung A. P ü tz ,  Eisenhüttenstadt
CSW Sammlung W. S ta r k e ,  Warendorf
DEI Deutsches Entomologisches Institut, Eberswalde 

(Dr. L. Z e r c h e )
MSNG Museo civico di Storia naturale di Genova (Dr. R. P o g g i)

Katalog der Gattung Trichobyrrhulus G a n g l b a u e r

Trichobyrrhulus G a n g l b a u e r ,  1902: 66; Typusart: 
M orychus piochardi ( H e y d e n ,  1870) [Designation 
durch A l l e m a n d  (1998)]

1. Trichobyrrhulus variolosus-Gruppe
vciriolosus ( P e r r i s ,  1864) Spanien

Morychus variolosus P e r r is ,  1864 
Pedilophorus rufipes M u l s a n t  &  R e y , 1869 
Trichobyrrhulus championi R e i t t e r ,  1905 [pars] 

variolosus vciriolosus (P e r r i s ,  1864) Spanien
= T. rufipes M u l s a n t  &  R e y ,  1869 
= T. championi R e i t t e r ,  1905 [pars] 

variolosus championi R e i t t e r ,  1905 Spanien
= T. championi R e i t t e r ,  1905 [pars] 

fabbrii A l l e m a n d ,  1998 Spanien
stierlini (D e s  G o z is ,  1882) Frankreich, Spanien

Pedilophous stierlini D e s  G o z is ,  1882 
= T. rufipes M u l s a n t  &  R e y , 1869 [sensu G a n g l 
b a u e r  et auct.]

2. Trichobyrrhulus piochardi-Gruppe 
piochardi ( H e y d e n ,  1870)

Frankreich, Spanien, Portugal, Algerien 
M oiychus piochardi H e y d e n ,  1870 [pars]
= T. variolosus P e r r is ,  1864 [sensu G a n g l b a u e r  et 
auct.]

puetzi A l l e m a n d ,  1998 Spanien
arragonicus R e i t t e r ,  1911 Spanien

= Morychus piochardi H e y d e n ,  1870 [pars] 
algiricus ( C h o b a u t ,  1898) Algerien

Pedilophorus algiricus C h o b a u t ,  1898

3. Trichobyrrhulus zerclieorum-Gmppe,
zercheorum  n. sp. Spanien

* Herrn OStR W o l f g a n g  H e i n i c k e  mit allen guten W ün
schen zum 70. Geburtstag gewidmet.
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Beschreibung

Trichobyrrhulus zercheorum  n. sp. (Abb. 1 a -  1 b)

Typenmaterial: Holotypus Cf: E Andalusien, Sierra Ber- 
meja, Meybohm, 18.2.2000 / N36°29' W 5°12', Reales, 
1000 m, Nordhang Pinsapow. (Sammlung A. P ü tz , Ei
senhüttenstadt). Paratypus Cf: E: Andalusien, Malaga, 
Sierra Bermeja, Gipfel Los Reales N Estepona, SO- 
Seite, Abies pinsapo-Wald, letzte Schneereste, 1400 m, 
36°29'11N 5°12'24W, 6.II.1999, leg. Z erch e  (Samm
lung DEI, Eberswalde). Der Paratypus ist leicht beschä
digt. Es fehlen das rechte Vorder- und Mittelbein.

Länge: 1,98-2,00 mm, Breite: 1,30-1,31 mm

Färbung und Behaarung: Kopf und Flügeldecken grün
metallisch; Halsschild etwas dunkler mit grünlichem 
Erzglanz; Fühler und Beine rot- bis schwarz-braun; Be
haarung der O berseite lang, goldgelb, aufgerichtet; 
Labrum mit längerer nach vorn gerichteter Behaarung; 
Auf dem Kopf Behaarung überwiegend nach vorn ge
richtet. Fühler mit kurzen, abstehenden, grauen H är
chen; Fühlerkeule dichter behaart. Innenseiten der Vor
derschienen mit nach vorn gerichteten, goldgelben Här
chen; Außenseiten der Schienen mit kurzen, gelb-roten 
Dornen und zahlreichen längeren Härchen. Unterseite 
schokoladenbraun; Behaarung kurz, rötlichgelb, anlie
gend.

Kopf: Augen klein, nierenförmig, schwach vorgewölbt. 
Epistom der Stirn fein wulstförm ig aufgebogen. Cly- 
peus und Stirn vollständig verwachsen, ein schm aler 
Hautsaum erkennbar; Vorderrand zum Labrum steil ab
fallend. Labrum schwach gewölbt; die Punkte sind groß 
und tief, der Abstand zwischen den Punkten ist kleiner 
als ihr Durchmesser; Vorderrand, glatt, glänzend, gelb
lich aufgehellt. Kopf auf der Scheibe fein punktiert, der 
Abstand der Punkte ist meist so groß, oder größer, wie 
ihr Durchm esser; Zw ischenräum e glänzend; Vorder- 
und Seitenrand stärker punktiert; Abstand der Punkte 
kleiner. Scapus groß, annähernd rechteckig. Pedicellus 
kleiner, etwa halb so groß wie der Scapus. Segment III 
keulenförmig, langgestreckt. Segmente IV bis V recht
eckig, kleiner werdend. Segm ente VI bis VII klein, 
rundlich, zunehmend quer. Segmente VIII bis IX groß 
und quer. Segm ent X groß, mit breit abgerundetem  
Apex.

Halsschild: Quer zum Vorderrand verengt; Hinterecken 
abgerundet; Vorderrand seitlich gerandet; Seiten voll
ständig gerandet; Basis ungerandet. Oberfläche feiner 
und w eitläufiger als der K opf punktiert; Abstand der 
Punkte viel größer als ihr Durchm esser, Z w i
schenräume glänzend; Seitlich etwas deutlicher und tie
fer punktiert.

Schildchen: dreieckig, Apex zugespitzt; glänzend, na
hezu unpunktiert.

Flügeldecken: rundlich m it größter Breite vor der 
M itte; in lateraler A nsicht ebenso vor der M itte am 
höchsten, zum Apex steil abfallend; Vorderrand unge
randet; Vorderecken abgerundet; Schulterbeule fehlt; 
Seitenränder bis zum Apex sehr fein gerandet; in latera
ler Ansicht im Bereich der Hinterschenkel der Seiten
rand leicht ausgeschnitten. Flügeldecken glatt; Ober
fläche tief und stark punktiert; Abstand der Punkte etwa 
so groß wie ihr Durchm esser; Zwischenräum e glän
zend; seitlich verdichtet sich die Punktur etwas. Hinter
flügel sehr kurz, stummelförmig.

Unterseite: Prosternum kurz, kompakt gebaut; Vorder
rand leicht vorgewölbt, schmal gerandet; Seitenränder 
ungerandet. P rosternalfortsatz so lang wie breit, mit 
parallelen Seiten und konvexem  Apex; Oberseite 
schwach glänzend, grob punktiert; Abstand der Punkte 
kleiner als ihr Durchmesser. Mesosternum am Vorder
rand zur Aufnahme des Prosternalfortsatzes tief U-för
mig ausgehöhlt. M etasternum quer, schwach gewölbt; 
Vorderrand zwischen den Mittelhüften gerade, fein ge
randet; Basis median kurz eingeschnitten; Oberfläche 
glänzend, mit vielen deutlich eingestochenen Punkten 
besetzt; Abstand der Punkte größer als ihr Durchmes
ser. A bdom inlsternite gewölbt; Sternit I neben der 
Punktur deutlich chagriniert. Sternite II bis IV von ab
nehmender Länge und Breite; Abstand der Punkte klei
ner als ihr Durchm esser, seitlich zusam m enfließend, 
Zwischenräum e fein chagriniert, schwach glänzend. 
Analsternit am längsten, mit breit abgerundetem Apex; 
dicht punktiert, glänzend.

Beine: Schienen m ehr oder w eniger parallelseitig. 
Schenkel auf der Unterseite leicht chagriniert, schwach 
glänzend. Tarsen fünfgliedrig; Das vierte Glied der Tar
sen lang gelappt. Klauenglieder länglich, schlank, kür
zer als Segm ente I bis IV zusamm en. Klauen lang, 
kaum gebogen.

Aedoeagus (Abb. la - lb ) :  M edianlobus länger als die 
Parameren; Apex gleichm äßig zugespitzt. Parameren 
vollständig; Außenseiten der Param eren etwa in der 
Mitte seicht konkav ausgeschnitten; Apex scharf zuge
spitzt. Phallobasis annähernd symmetrisch. Ostium pe
nis eiförmig.

D ifferentialdiagnose: Trichobyrrhulus zercheorum  
n. sp. gehört mit einer Körperlänge von ca. 2 mm zu den 
kleinsten Vertretern der Gattung. Die Art besitzt im Ge
gensatz zu allen bekannten Arten der Gattung einen 
Aedoeagus mit vollständig ausgebildeten Parameren. 
Äußerlich steht die Art T. piochardi am nächsten. T. pio- 
chardi besitzt im Gegensatz zur neuen Art einen dichter 
punktierten und chagrinierten Kopf und Halsschild.

Verbreitung: Spanien, Andalusien, Sierra Bermeja.
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Abb. la-b: Trichobyrrhulus zercheorum  n. sp.: Aedoeagus des Ho
lotypus in dorsaler Ansicht (a) im Maßstab von 0,5 mm und letztes, 
vorderes Drittel des Aedoeagus 2x vergrößert (b).

Etymologie: Benannt zu Ehren des Ehepaars Z e r c h e  
(Eberswalde), die diese neue Art bei einer gem einsa
men Exkursion sammelten.

Diskussion: Innerhalb der Gattung Trichobyrrhulus las
sen sich zwei durch A l l e m a n d  (1998) aufgestellte Ar
tengruppen aufgrund ihres Genitalbaues erkennen. Die 
Aedoeagi der T. iw /o/ost/s-G ruppe besitzen eine bla
senförmige Phallobasis und sichelförmige Parameren. 
Die Aedoeagi der T. piocharcli-Gruppe haben eine lang
gestreckte, konische Phallobasis und V-förmige Para
meren. Der Bau des Aedoeagus der neuen Art kann kei
ner derzeit bekannten Artengruppe zugeordnet werden. 
Aus diesem  Grund wird eine dritte A rtengruppe als 
T. zercheorum-Gruppe eingeführt.

P a u lu s  (i. 1.) lag ebenfalls Material der neuen Art oder 
einer verwandten Art aus der Sierra del Pinar vor, die er 
in eine neue Gattung Hispcinobyrrhulus P a u lu s  (i. 1.), 
minutus P a u lu s  (i. 1.) stellen wollte. Diese in-litteris- 
Art wurde nie beschrieben. Eine Beschreibung einer 
neuen Gattung, oder eine Aufspaltung der Gattung halte 
ich beim derzeitigen Kenntnistand für nicht gerechtfer
tigt.

Neue Nachweise

Trichobyrrhulus-Mciterial ist selbst in größeren Museen 
oft nur in wenigen, alten E inzelstücken, m eist noch 
ohne genaue Fundortangaben vorhanden. Aufgrund der 
allgem ein dürftigen D atenlage halte ich es für ange
bracht, die Funddaten aller, ausgenommen die bereits 
bei A l l e m a n d  (1998) publizierten Daten, in den letzten 
Jahren von mir überprüften Belege nachfolgend zu zi
tieren.

Trichobyrrhulus stierlini D e s  G o z is

Spanien: E -A sturias, Puerto  V entana, 1400 m, 15.5.97, 
A ssmann leg. (1 Ex. C SW ); E -L ugo, S. de A ncares, Pi- 
ornedo, 1100 m, 16.5.1997, Starke leg. (1 Ex. CPE); 
E., Prov. Santander, R einosa B ach b. Suako, 5.06.1991, 
P. W un d erle  (1 Cf, 1 9  C P E ); A stu rien , G etschm an , 
1379, R eitter (1 Cf C FB ); E, Lugo, S ierra  de A ncares, 
P iom edo, 1600 m, 25.5.1999, leg. Starke (1 Ex. CPE); 
E, Lugo, S ierra de A ncares, T res O bispos, 1600-1800 
m, 24.5.1999, leg. Starke (3 Ex. C SW ); E  -  LU G O , 
S ie rra  de A ncares, 2,5 km  W  D eg rad a , 12.6.00, leg. 
Starke /  N  42°48'259" W  006°53'576", Ilexw ald  (1 Ex. 
CSW ; 1 Ex. C PE); R einosa, ju in  1902, G. Schram m  (1 
Cf M SN G ).

Trichobyrrhulus variolosus variolosus P e r r is

Spanien: Hi. c., S. G uadarram a, P. Navacerrad, V. 
1943, G. F r e y ,  C. K o c h  (1 Ç CPE); H ispania, La 
Granja (1 Ex. MSNG); Spain, La Granja, G. C. C. (1 
Ex. MSNG).

Trichobyrrhulus variolosus championi R e i t t e r

Spanien: E, Zaragoza, Sierra del Moncayo, 1800-2000 
m, 20.5.1999, leg. Starke (2 Ex. CPE; 4 Ex. CSW); E, 
Soria, Laguna Negra de Urbion, 1800-2000  m, 21.5. 
1999, leg. Starke (2 Ex. CPE; 3 Ex. CSW).

Trichobyrrhuus piochardi (H e y d e n )

F ra n k re ic h : M orlaix, E. Hervé (1 Ex. CFB); Frank
reich / Coll. S c h u s t e r  (1 Ex. M SNG); Gallia, 1892, 
M e r k l  (2 Ex. MSNG).

Spanien: E, Leon, Sierra de la Cabrera, Vinzcodillo, 
2000 m, 23.5.1999, leg. S t a r k e  (2 Ex. CSW); E-Leon, 
Sierra de la Cabrera-Alto del Penon-Vinzcodillo, 2000 
m, 23.5.1999, A b m a n n  leg. (1 Ç CSW); E-Leon, Sierra 
de la Cabrera, V inzcodillo, 2050 m, 10.6.99, leg. 
S t a r k e  /  N 42°11'623" W 006°33' (3 Ex. CSW; 2 Ex. 
CPE).
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Portugal: S. M artinho , C. d e  B arros (7 Ex. CFB); 
Portugal, S. Martinho (8 Ex. CFB); Portugal, S. Mar
tinho (1 Ex. MSNG); Portogallo, Guerin (1 Ex. CFB); 
Portogallo, Guerin (2 Ex. MSNG); Portogallo, Sabrosa, 
Guerin (4 Ex. MSNG).

Algerien: Oran, Terni (4 Ex. CFB, 1 C? CPE). 
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B. H e in z e :  Insekt des Jahres 2001: D ie Plattbauch-Segellibelle 
Libellula depressa  L in n a e u s ,  1758. (Seiten 23 - 24, 1 A bbil
dung)

B. H e in z e :  Nachträge zu der Artikelserie „D ie Großschmetter- 
linge von Havelberg und Um gebung“ in den Heften 1 bis 10 
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-4 6 )

W. H einicke
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